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Erscheinungstage:
Mittwoch und Samstag.

N«. 104 .
Bekanntmachung.

Auf den von Geschäftsinhabern gestellten Antrag
Ivird auf Grund de« 8 139f R.-G.-O. nach amt¬
licher Feststellung derZweidrittel-Mebrbeit hierdurch
bestimmt, daß sämtliche offene Verkaufsstelle» der
Leder - und Tchnhmacher -Slrtikel -Händler in
Wiesbaden, abends 8 Uhr, sowie in der Zeit zwischen
bund7Uhr morgens sür den geschäftlichen Verkehr
zu schließen sind. Ausgenommen von dieser Anord¬
nung, soweit sie sich ans den Ladenschluß am Abend
erstreckt, sind die nach8 139e G.-O. für eine ver¬
längerte Beschäfiignngszeit festgesetzten Tage. *

Wiesbaden, den 14. Dezember 1903.
Der Regierungs-Präsident. Z. V.: v. Gizycki.

Bekanntmachung.
Zu Untcrrichtszwecken, z. B. beim Entwerfen

non Zeichnungen auf Wandtafeln werden zuweilen
farbige Kreiden verwendet. Neuere Unter¬
suchungen haben ergeben, daß derartige Kreiden
schr oft einen der menschlichen Gesundheit schädlichen
Arsen- und Bleigehalr haben.

Es wird deshalb bicrdurch vor dem Gebrauche
derartiger arsen- und bleihaltiger Farbkrciden
öffentlich gewarnt. *

Wiesbaden, den 26. November 1903.
Der Regierungs-Präsident«

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den 12. Dezember 1908.

Der Polizei-Präsident: v. Schenck.

Bekanntmachung.
^ Im Anschlüsse an meine Bekanntmachung vomö. Novemberd. I . bringe ich hiermit zum Zwecke
der Ermittelung der Inhaber von Kraftfahrzeugen
rar allgemeinen Kenntnis, daß seitens der Herren
Minister der öffentlichen Arbeiten und de« Innern
dem Regierungsbezirke Hannover die weiteren Er-
iennungsnummern 901 bis 1200 und dem
Regierungsbezirk Posen die weiteren Nummern 101
bis 200 zngeteilt worden sind.

Wiesbaden, den3. Dezember 1903.
Der Regierungs-Präsident. I . V.: gez. v. GizySi.
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Vorstehende Bekanntmachung bringe ich hiermit
per allgemeinen Kenntnis. *

Wiesbaden , den 18. Dezember 1903.
Der Polizei-Präsident. I . B. : Falckt.

79 92 96.
398.

906.
23 36 3k

>115.
40 69 76

tirg-
icheine.
ber 1903.
11. Com4,
,151- 160
871- 8»
1171—180
1661- 67#
>.931- 3»
1361—570

er ■
104.
»leih*
SS. „
>3 83 11»
1 -134 508

826 843

54 89 1»
^ 397 40

9 107 188
1 523 611
9 932 9»

1 112 132
!3 * 80.
mr1$$ ;
,5 114 23«

5° 87O
4*56*8*

740 7*2

19 75 lj»: oßä 39»
U 740 3*2

5 »di
i 62«6(*

Bekanntmachung.
. .Interessenten werden hiermit darauf hin-
Mtescn, daß am 1» Januar 1804 das Gesetz,
ottreffend Kinderarbeit in gewerblichen Be-
mebcn vom 30. März 1903(R. G. Bl. S . 113)
mKraft tritt und die zur Ausführung desselben
5?” den Herren Ministern für Handel und
«elverbe, der geistlichen Unterrichts- und Medizinal-
«"gelegenheiten und des Innern, erlassene An¬
sehung vom 80. Novemberd. I . demnächst in
fc?® ,. einer Beilage im Regierungsamtsblatt
Ivwnkfui ter Amtsblatt) veröffentlicht werden wird.

Wiesbaden , den 16. Dez. 1903.
Der Polizei-Präsident. I . V.: Falcke.

t Bekanntmachung.
. . auf Erneuerung von LcgitimationS-

^ewerbelegitlniattonSkarten sind beim zw
i '?ett  Polizei -Revier , unter Vorlage bei

"gelaufenen Karten, zu stellen. Die neu aus,
fertigten Karlen köimeir alsdann, 2 Tage nach
4 elllem Anträge, im Gewerbe-Bürean bei

Polizcidircktion Hierselbst(Zimmei
hegen Entrichtung der Stcmpelgebühr, ir

«̂npwrij, genommen werden. ^
« Wiesbaden, den 21. Dezember 1903.

Der Polizei-Präsident. I . V.: Falcke.

Bekanntmachung.
,®?. wird hierdurch zur öffentlichen Ken

n,!? '- daß die Versteuerung der Pacht»
-..' "Neichuisse für das Kalenderjahr 190c

"Uf des Monats Januar 1904 de
> oJb'B”1, Steuerftellez» bewirken ist.
Königliches Hauptsteueramt, Bievri
tt:£ Sr be  Eiekanntmachungwird hi

Wiesbaden, den 22. Dezember 1903.
L Der Polizei-Präsident. I . V.: Falck
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I Bekanntmachnng.
brat in der Sylvesternachtbeliebten Un-

diall,„> Schießens und Abbrenncns von laut
dem« n rfeuerwerkskörpern wird hierdurch mit
firen„. Werken gewarnt, daß Zuwiderhandelnde

^U °L-Strafe zu gewärtigen haben.
Kid*!,,! Einwohner Wiesbadens werden im Hin-
,ekr die von Jahr zu Jahr sich hierüber
fctfiimlt Eagen dringend gebeten, die Polizei in
fefotih». ®bleses Unfuges zu unterstützen und ins-
dh„n' . .ZUch dem entgcgenirctcn zu wollen, daß
"der Mundeten Feuerwcrkskörper von Dienstboten
auf di, Emen Hausbewohnern aus den Häusern
^"dirra geworfen werden, um dort zu ex-

wird darauf hingewicsen, daß nach
bki.,.,?'?«: Polizeiverordnung vom 19.Oktober 1893,
t«dr ben Verkehr mit Sprengstoffe», die Av-
d>els>?.?" Tprcngstoffcn an Personen , von

Mißvtauch derselben zu vc-
l# Xv” ' n, inSvesonderc an Personen unter
den»,,, .»" ' ' ocrvoten und nach dem 8 35 ge-

Verordnung strafbar ist. *-vt. svaden. den1«. Dezember 1908.
Der Poltzei-Prästdent: von Schenck.

Wiesbltilenrr Tagblntts.
Mittwoche den 30 . Deren:der.

Bekanntmachung.
DaS Verbot des Befahrens einzelner
Straßen, Wege nnd Plätze mit Kraftfahr¬

zeugen betreffend.
Auf Grund des 8 27 der Polizeiverordnung

des Herrn Oberpräsidcnteii vom 13. Novbr. 1901
betreffend den Verkehr mit Kraftfahrzeugen wird
aus allgemeinen Verkehrs- und stcherheitspolizeilichen
Gründen vom1. Januar 1804 ab das Befabrcn
folgender Straßen, Wege und Plätze des Polizei-
bezirks Wiesbaden für 3- und 4-rädrige Kraft¬
fahrzeuge hiermit untersagt:
1. der Verbindungsweg zwischen der verlängerten

Kavellenstraße und dem Jdsteinerweg durch
das Dambachtal am Försterhause vorbeiführend,

2. der Verbindungswegzwischen der verlängerten
Kapellenstraße und dem Jdsteinerweg an der
Melibokus-Eiche vorbeiführeud,

3. der Vetbindungsweg vom Jdsteinerweg bis zur
Kaiser-Friedrich-Eiche,

4. die verlängerte Kavellenstraße von den letzten
Häusern an aufwärts,

5. die westliche Straße im Nerotal vom Krieger¬
denkmal bis Beausite,

6. der Weg vom Viadukt der Nerobergbahn durch
das Nerotal an der Leichtweisbödle vorbei und
durch den Teuselsgradcn bis zur Platterstraße,

7. der Weg von der Platterstraße an der Ostseite
de«neue» Friedhofes vorbei bi» zur Leichtweis¬
höhle und der von dieser ab aufwärts an den
Herrneichen vorbei durch den Distrikt Kisselborn
bis zur Platterstraße führende Weg,

8. der große Rundfahrweg von den Herrneichen
durch den Rabengrund bis zur Kanzelbuche
und Kaiser-Friedrich-Eiche,

9. der Weg von der Kanzelbuche und Kaiscr-
Friedricti-Eichc durch den Enteiipfnhla» der
Felsengruppe vorbei nach dem Rerotalweg,

10. der Weg von der Platterstraße am Adams-
talcrbof vorbei nach der Aarstraße,

11. der Weg von der Platterstraße an der Fisch¬
zucht vorbei nach der Aarstraße,

12. der Weg von der Lahnstraße zur Fasanerie
und von dieser bis wieder zur Lahnstraße
(sogenannte alte Schwalbacher Chaussee),

13. die Schützenstraße von der letzten Villa ab
nach und unter den Eichen bis zur Platterstr.,

14. die Emilienstraße, der Thorbcrgweg, der
. Heinrichsberg, der KansteinSbcrg und die

Rößlerstraße abwärts,
15. der Weg von der Parkstraße durch den Distrikt

Blnmeiiwiese nach der Soiinenbergerstraße,
16. der Chaiscnweg von der Dictenmühle ab an

der Nordseitc des Rambachs entlang und der
Verbindungsweg von der Soiinenbergerstraße
durch die Kuranlagen nach der Park- und
Bodenstedlstraße,

17. der Kursaalplatz und der Weg vor der alten
Kolonnade mit Ausnahme bei An- nnd Av.
führten von Personen nach und vom Kurhause,

18. der Verbindungsweg zwischen Kranzplatz und
Taunusstraße längs der Kochbrunnen-Anlage,

19. die Saalgasse zwischen Taunus« und Nerostr.,
20. der Kranz- und Kochbrunncnplatz,
21. die Spiegelgasie,
23. die kleine Webcrgaffc,
23. die Langgaffe,
24. die Marktstraße vom Königlichen Schlöffe an

aufwärts,
25. der Michclsberg,
26. die Kirchgaffe von der Langgaffe bezw. Markt¬

straße bis zur Friedrichstraße,
27. die Goldgaffe,
28. die Metzgergaffc,
29. die Grabeiistraße,
30. die Gemeindebadaaffe und
31. die kleine Schwalbacherstraße.

Ferner dürfen die im 8 241 der Straßen-
polizeiverordnung vom 18. September 1900 außer¬
dem bezeichnete» (nicht verbotenen) Straßen nur
in de» angegebenen Richtungen befahren werden.

Zuwiderhandlungengegen diese Anordnungen
werden in Gemäßheit des 8 366 Nr. 10 des Straf¬
gesetzbuches mit Geldstrafe bis zu 60 Mk. oder mit
Haft bis zu 14 Tagen bestrast. *

Wiesbaden , den 16 Dezember 1903.
Der Polizei-Präsident: v. Schenck.

Bekanntmachung.
Es wird darauf hingewieseii, daß es im eigenen

Interesse der Arbeitgeber liegt, bei Errichtung oder
wesentlichen Veränderungen ihrer gewerblichen An¬
lagen den Königlichen Gewerbeanfsichtsbeamte»
(Gewerbe-Inspektor) zu Rate zu ziehen, damit zur
Vermeidung nachträglicher Weiterungen und un¬
nötiger Kosten von vornherein diejenigen Ein¬
richtungen getroffen werden können, deren es zur Er¬
füllung der durch die Bestimmnngen der 88 120a—ä
der Gewerbeordnung den Bctriebsunlernehmern
auferlegten Pstichteu bedarf. *

Wiesbaden, den8. April 1897.
Königliche Polizei-Direktion,

gez. Karl Prinz von Ralibor.
Wird hiermit veröffentlicht.

Wiesbaden, den2. Mai 1903.
Der Polizei-Direktor: v. Schenck.

Bekanntmachnng.
lim auch den in der Woche den Tag über

durch ihre Berussgeschäste in Anspruch genommenen
Personen Gelegenheit zur mündliche» Verhandlung
mit den Beamten der König!. Gewerbe-Inspektion
zu geben, finden für die Königliche Gewerde-
Jiispektioii zu Wiesbaden besondere Sprech¬
stunde» am 1. und 3. Sonntag jeden Monats
vormittags von 11V- bi« mittags IV- Ubr und
am Sonnabend der 2. und 4. Woche jeden Monats
nachmittags von5'/, bis 7'/, Uhr in deren Ge-
jchäftslokal, Bismarckring 14, I, hier statt. *

Wiesbaden , den1. Oktober 1903.
Der P-lizei-Präsidrat. I . V.: Aal »«.

Bekanntmachung.
Waarenhausstener-Veranlagung für daS

Stenerjahr 1804.
Auf Grund des 8 2 des Gesetzes, betreffend

die Waarenbaussteuer vom 18. Juli 1900 (Gefetz-
famml. S . 294) wird hiermit jeder bereit« zur
Waarenbaussteuer veranlagte Steuerpflichtige in
dem Regierungsbezirk Wiesbaden aufgefordert, die
Steuererklärung über den steuerpflichtigen Jabres-
unisatz nach dem vorgeschriebene» Formular in der
Zeit vom 25. Januar vis einschließlich
10. Februar k. I . dem Unterzeichnete» schriftlich
oder zu Protokoll unter der Versickerung abzugeben,
daß die Angaben nach bestem Wissen und Gewissen
gemacht sind.

Die oben bezeichnete» Steuerpflichtigen sind
zur Abgabe der Steuererklärung verpflichtet, auch
ivenn ihnen eine besondere Aufforderung oder ein
Formular nicht zngegangen ist. Auf Verlangen
werden die vorgeschriebenen Formulare, denen zu¬
gleich die maßgebenden Bestimmungen beigefllgt
sind, von heute ab in dem Amtslokäl des Unter¬
zeichneten, sowie des Vorsitzenden jede« Stcueraus-
schnsses der Gewcrbcsteuerklaffe IV kostenlos
verabfolgt.

Die Einsendung schriftlicher Erklärungen durch
die Post ist zulässig, geschieht aber auf Gefahr des
Absender« und deshalb zweckmäßig mittelst Ein¬
schreibebriefes. Mündliche Erklärungen werden von
dem Unterzeichneten im Amtsgebände , Lnisen-
straße7, Zimmer Nr. 8, zwischen 10 und
12 Uhr Vormittags zu Protokoll entgegen-
geiiomnien.

Die Versäumung der obigen Frist hat gemäß
8 11 des Gesetzes, betreffend die Waarenbaussteuer,
den Verlust der gesetzlichen Rechtsmittel gegen die
Einschätzung für das Steuerjahr zur Folge.

Wissentlich unrichtige oder unvollständige An¬
gaben oder wissentliche Verschweigung von steuer¬
pflichtigem Umsatz in der Steuererklärung sind mit
Strafe bedroht. *

Der Vorsitzende des Steilerausschusses der
Gewerbesteuerklaffe I:

Froehlich, RegierungSratb.
Bekanntmachung,

das Militär-Ersatzgeschäst für 1904 betr.
Unter Bezugnahme auf 8 25 der deutschen

Wehrordiiung vom 22. Nov. 1888 werden alle
dermalen sich hier aufhaltendcn männlichen
Personen, welche

a) in der Zeit vom 1. Januar bis
31. Dezember 1884 einschließlich geboren
und Angehörige des Deutschen Reiche»
sind,

b) diese» Alter bereit» überschritten, aber
sich noch nicht vor einer RekrutirungS-
behörde gestellt, und

«) sich zwar gestellt, über ihre Militär»
Verhältnisse aber »och keine endgiltige
Entscheidung erhalten haben,

hierdurch aufgefordert, sich in der Zeit vom
2. Januar bi» 1. Februar 1904 zum Zwecke ihrer
Aufnabme in die Rckrutirungs-Stammrolle im
Rathhanse, Zimmer No. 18 (Erdgeschoß) nur Vor¬
mittags von 7-9 bis 7,1 Uhr anzumelden und
zwar:
1. Die 1882 und früfter geborenen Militär-

pflichtigen.
Sonnabend, den2. Januar 1904, mit dem Buch¬

slabe» A bi« einschließlich E,
Montag, den 4. Januar 1904, mit dem Buch¬

stabe» t' bis einschließlich K,
Dienstag, den 5. Januar 1904, mit den Buch¬

stabenl, bi» einschließlich 0,
Mittwoch, den 6. Januar 1904, mit den Buch¬

stabenP bi» einschließlich 8,
Donnerstag, den 7. Januar 1904 mit den Buch¬

stabe» T bi? einschließlich Z.
2. Die 1883 geborenen Militärpflichtigen.
Freitag, den8. Januar 1904, niit den Buchstaben

A bis einschließlich D,
Sonnabend, den9. Januar 1904, mit den Buch¬

stabenE bis einschließlich II,
Montag, de» 11. Januar 1904, mit den Buchstaben

3 bi» einschließlich LI,
Dienstag, den 12. Januar 1904, mit den Buchstaben

N bis einschließlich R,
Mittwoch, den 13. Januar 1904, mit den Buchstaben

8 bis einschließlich ü,
Donnerstag, den 14. Januar 1904, mit de» Buch¬

stabenV bis einschließlich Z.
3. Die 1884 geborenen Militärpflichtigen.
Freitag, den 15. Januar 1904, mit dem Buch¬

staben B,
Sonnabend, den 16. Januar 1901, mit den Buch¬

stabenA, C, D,
Montag, den 18. Januar 1904, mit den Buch-

stabenE, F,
Dienstag, de,, 19. Januar 1904, mit den Buch¬

staben0, J,
Mittwoch, den 20. Januar 1904, mit dem Buch¬

staben II,
Donnerstag, den 21. Januar 1904, mit dem Buch-

stab.'NK,
Freitag, den 22. Januar 1904, mit dem Buch¬

staben L,
Sonnabend, den 23. Januar 1904, mit dem Buch¬

staben LI,
Montag, dea 25. Januar 1904, mit den Buch¬

stabenN, O,
Dienstag, den 26. Januar 1904, mit den Buch¬

stabenP, Q,
Mittwoch, den 27. Januar 1904, mit dem Buch¬

staben R,
Donnerstag, den 28. Januar 1904, mit dem Buch¬

stabe» 8,
Freitag, den 29. Januar 1904, mit den Buch¬

stabenT, U, V,
Sonnabend, den 80. Januar 1904, mit den Buch¬

stabenW, X, Y, Z.

BerlagS- Fernsprecher: Nr. 2983.

1903.
Die nickt hier geborenen Meldepflichtigcnhaben

bei ihrer Anmeldung ihre Geburtsscheine und die
znrückgestellten Militärpflichtigen ihre LoosungS-
icheine vorzulegen. Die erforderlichen Geburts¬
scheine werden von den Führern der CivilstandS-
register der betreffenden Gemeinde kostenfrei aus¬
gestellt. Die vier geborenen Militärpflichtigen be¬
dürfen eines GeburisscheineS für ihre Anmeldung
nicht.

Für diejenigen Militärpflichtigen, welche hier
geboren oder domicilberechtigt, aber ohne ander-
weiten dauernden Aufenthaltsort zeitig abwesend
sind(ans der Reise begriffene HandlungSgehülfen,
auf See befindliche Seeleuteu. s. w.) haben die
Eltern, Vormünder, Lehr-, Brod- oder Fabrik-
Herren derselben die Verpflichtung, sie zur Stamm¬
rolle ailznmcldkii.

Militärpflichtige Dienstboten, Haus- und
Wirthschaftsbeumte, Haiidlungsdieiier. Handwerks-
geseUeii, Lehrlinge, Fabrikarbeiteru. s. w., welche
vier in Diensten' stehen, Sludircnde, Schüler und
Zöglinge der hiesigen Lehranstalten sind hier ge¬
stellungspflichtig und haben sich hier zur Stamm-
rolle anziimrlde».

Militärpflichtige, welche im Besitze des Be¬
rechtigungsscheines zum einjährig-freimiUigeii Dienst
oder der Befähigungsscheines znm Seesteuermann
sind, haben beim Eintritt in dar militärvflichtig«
Alter ihre Zurückstellung von der Aushebung bei
dein Civilvorsttzenden der Ersatzkommission, Herrn
Polizeipräsidentvon Schenck hier, zu beantragen
nud sind alsdann von der Anmeldung zur Re-
krutirungs-Stammrolle entbunden.

Die Unterlassung der Anmeldung zur Stamm¬
rolle in oben angegebener Zeit wird mit Geldstrafe
bis zu 30 Mk. oder mit Haft bis zu drei Tagen
geahndet.

Militärpflichtige, welche mit Rücksicht auf ihre
Familienverhälinisse». s. w. Befreiung oder Zurück-
stellliiig vom Militärdienst beanspruche», baden di«
desfallsige» Anträge dis zum1. Februar 1904 bei
dem Magistrat dahier schriftlich einzureichen und
zu begründen.

Nicht rechtzeitig eingereichte Gesuche werden
nicht berücksichtigt. *

Wiesbaden , den 15. Dezember 1903.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Betr. die Unfallversichcriing der bei Regiebauten

beschäftigten Personen.
Der Auszug ans der Heberolle der Versicherungs-

Anstalt der Hcssen-Nassauischen Baugewerks-BerusS-
genossenschast für da» Kalenderjahr 1903 über die
von den Unternehmer» zu zahlenden Versicherungs-
Prämie» wird während zweier Wochen, vom
22. l. M. ab gerechnet, bei der Sladtbauptkasse im
Rathhause wahrend der Vormittags-Dienststuiide»
zur Einsicht der Betheiligtcn offengelegt.

Gleichzeitig werden die berechneten Prämien
betrage durch die Stadtdauptkasse eingezogen werden»

Binnen einer weiteren Frist von zwei Wochen
kann der Zahlungspflichtige, unbeschadet der Ver¬
pflichtung zur vortäusigen Zahlung, gegen die
Prämienberechmmg beiden!Genoffeiischaftsvorstande
oder dem nach 8 21 de» Banuiifallverficherungs-
gcsetzer zuständigen anderen Organe der Genossen¬
schaft Einspruch erheben. (8 28 dcs Gesetze».) *

Wiesbaden , den 16. Dezember 1903.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die ledige Anna Rothgerver, geboren am

2. September 1863 zu Oberstem, zuletzt Goldgassc7
wohnhaft, entzieht sich der Fürsorge für ihre Kinder,
sodaß dieselben aus öffentlichen Mitteln unterhalten
werden iiiüffen.

Wir bitten um Mittheiluug ihre« Aufenthalts¬
ortes. *

Wiesbaden , den 23. Dezember 1903.
Der Magistrat . Armenverwaltunq.

Bekanntmachung,
betr. das städt. Elektricitätswerk.

Hierdurch wird zur öffentlichen tkenntniß ge¬
bracht, daß vom heutigen Tage ob, eine

Wache des Elektrieitätöwerks
in dem Verwaltungsgebäude der städt. Wasser-,
Gas- nnd Elektricitätswerke, Marktstraße 16, er-
richtet worden ist.

Die Abnehmer elektrischer Energie sind hier¬
durch von jetzt an in der Lage, jeweils von7 Uhr
Abends dis 7 Uhr Morgens, sowie an Sonn- und
Feiertagen außer der Vermittelung der städtischen
Feuerwehr, einen Angestellte» de» Elektricitätr-
werkes in dem genannten Verwaltungsgebäude
(Fernsprech-Aiischluß Nr.40) unmittelbar von etwa
vorgekommenen Störungen in ihren JnstallationS-
anlagen entsprechend zu benachrichtigen. *

Wiesbaden , den 22. Juni 1903.
Di« Direktion der städtischen Waffer«, Gas-
_ und Elektricitäts -Werke._

Bekanntmachung.
Volksdadeanstalten betreffend.

Vom1. Oktober ab werden die8 städtische»
Voltsdädera»Wochentagen,außer Samstags und
Tagen vor Feiertagen,von Ist- bis 3'/- Uhr Nach¬
mittags geschloffen. Die Badezeiten sind folgende:

In den Monaten Mai bis September, Vor¬
mittag« von 7— Vs2 Uhr, Nachmittags von 27, bi»
87- Uhr. In den übrigen Monaten, Vormittag»
von 8—17- Uhr. Nachmittags von 17-—8 Uhr.
An Samstagen nnd Tagen vor Feiertagen sind die
Bäder stets bi» 9 Uhr Abends und auch von 1*,
bis 2V- Uhr geöffnet.

An Sonn- und Feiertagen werden die Bäder
eine Stunde früher geöffnet und um 11 Uhr Vor¬
mittag« geschloffen. Die Frauen-Abthciluna bleibt
stet» von 2V>—4 Uhr geschloffen. *

Wiesbaden , den 18. September 1903.
Das Stadtvanamt.

i
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und andere Lebensbedürfnisse zu Wiesbaden
vom 19. bi« einschl. 25. Dezember 1903.

Niedr. Höchst. Niedr. H°»st.
Preis. Preis. Pneis. Preis.

Jt - M A ji A J6 A
. per 50 Kg. 5 5 Stachelbeeren . . per Kilogr. — — — —
. » Stück — 35 — 70 Preißeldeeren . . . „ — — — —

— 10 — 12 Johannisbeeren . „ „ — -- — —
— _ — — Trauben . . . . , . i 40 1 40

. , Kilogr. — -- — — Aepfel . . . . . — 50 — 70
— — — — Birnen . . . . „ „ — 70 — 80
— _ — — Zwetfchen . . . . „ — — — —
— 14 — 15 Kastanien . . . . „ — 30 — 36
— 10 — 12 Eine Gans . . . . , — 75 — 80

. 1 50 "Kg. — — — Eine Ente. 3 50 4 —

. , Kilogr. — 14 — 15 Eine Taube. — 70 — 80
— 8 — 10 Ein Hahn. 1 60 1 80
_ — — Ein Huhn. 2 — 2 50
— 8 — 10 Ein Feldhuhn. 1 — 1 —
— — — — Ein Hase. — — — —

* m — 10 — 12 Aal . per Kilogr. 3 — 3 60
B m — 10 — 12 £)CdE)t • • • • • ff II 2 80 3 20

m — — — — Backfische. — 50 — 60

: ; St'uck
— 50 — 60

4. Brod und Mehl.
_ 8 — 10 Schwarzbrod: Langbrodp.O.sKg. — 13 — 15

. . Kilogr. _ — — — „ p. Laib — 43 — 52
_ _ _ — Rundbrodp. 0,s Kg. — 13 — 13

_ — „ p. Laib — 45 — 45
, ( _ — Weißbrod: a. 1 Wasserweck. . — 3 — 3
. . „ — — — — b. 1 Milchbrödchen. — 3 — 3

Niedr. HöchstPreis. Preis.
M A M A

1. Fruchtmarkt.
Weizen. per 100 Kg. — — —
Roggen.
Gerste.

„ ioo „ — — —
— — —

Hafer.
Stroh. * 102 -. 100 „

13
3 80

13
3

80
80

Heu. . 100 . 7 40 7 40
2. Viehmarkt.

Ochsen: I. Qualität per 60 Kg. 70 — 72 —
II. . 60 „ 66 68

Kühe: L . . 60 . 66 — 70 —
n . . . 60 . 56 — 60 —

Schweine . . . . „ Kilogr. i — 1 06
Mast-Kilbe, . . . i 50 1 65
Lond-Kälber . . . i 20 1 40
Hammel. » » i 20 1 40

8. Viktualienmarkt.
Butter . . . . . per Kilogr. 2 50 2 60
Eier. „ 2b Stück 1 75 2 25
Handkäse. . . . . 100 „ 4 — 7 —
Fadrikkäse. . . . 100

. 100 Kg.
4 — 5 —

Eßkarloffeln. . . 6 — 7 —
Neue Kartoffeln. . „ Kilogr. — — — —
Zwiebeln . . . . n H — 12 — 14

Zwiebeln . .
Blumenkohl.
Kopfsalat. .
Gurken. . .
Spargel . .
Grüne Bobnen
Grüne Erbsen
Wirsing . .
Weißkraut. .
Weißkraut. .
Roldkraut. .
Gelbe Rüben.
Neue gelbe Rüben
Weiße Rüben
Kodlrabi, obererd.
Kohlrabi . .
Grün-Kohl .
Römisch' Kohl
Petersilien. .
Porree . . .
Sellerie. . .
Kirschen. . .
Saure Kirschen
Erdbeeren. .
Himbeeren. .
Heidelbeeren.

Niedr.Preis. iS

Weizenmehl: No. 0 per 100 Kg.
Jb
28 31T

nO
No. I „ 100 „ 26 — 27
No. II . 100 24 — 25

Roggenmehl: No. 0 „ 100 „ 23 — 23
No. I „ 100 w 20 — 20

8. Fleisch.
Ochsenfleisch: von der Keulep. Kg. 1 44 1 52Bauchfleisch„ . 1 32 1 40Kuh- oder Rindfleisch. . . . 1 36 1 44Schweinefleisch. . . . . . 1 60 1 80Kalbfleisch. . . 1 60 1 90
Hammelfleisch. . , 1 20 1 70
Schasfleisch. . . . . . 1 20 1 40
Dörrfleisch. . . 1 60 1 80
Solperfleisch. . . 1 60 1 80
Schinken . . . 1 84 2
Speck, geräuchert . . . . . 1 80 1 84
Schweineschmalz. . . . . . 1 50 1 60
Nierenselt. . , — 80
Schwartenmagen, frisch . . 1 60 2
Schwartenmaa.cn,geräuchert. . 1 60 2
Bratwurst . . , 1 60 1 80
Flcischwursi. . . 1 40 1 60
Leber-».Blutwurst, frisch . „ _ 96 96
Leber- u. Blutwurst,geränch. „ „ 1 80 2

Wiesbaden, den 28. Dezember 1903. Städtisches Streife-Amt.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den SO. Dezember d. I .»

Vormittags , soll in dem Stadtwalde Distrikt
„Unteres Bahuholz Nr« 4" das nachfolgend
bezeichnet« Gehölz an Ort und Stelle öffentlich
meistbietend versteigert werden.

66 eichene Stämme von zusammen 16,91 Festm.,
75 eichene Stangen I. Classe,
17 eichene Stangen II. Classe,
24 Rmtr. eichene« Prügelt»alz,

265 Rmtr. buchene« Scheiiholz,
212 Rmtr. buchene« Prügelholz,

1685 buchene Wellen.
Auf Verlangen wird bis zum 1. Sep¬

tember 1804 Credit bewilligt.
ZusammenknnfiVormittag« 10 Uhr bei dem

Försterbanse im Dambachtbale. *
Wiesbaden, den 21. Dezember 1903.

_ Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Montag , de« 4. Januar 1904, vor¬
mittags » soll in dem städtischen Walddistricte
„Pfaffcnborn" dar nachfolgend bezeichnen Gehölz
an Ort und Stelle öffentlich meistbietend ver¬
steigert werden:
1) 5 eichene Stämme von zusammen8.43 Fmtr,
2) 9 buchene Stämme von zusammen 10,12.
8) W9 Raummeter buchene« Scheitholz,
4) 44 „ buchener Prügelholz und
5) 4500 buchene Wellen.

Aus Verlangen Errditbewilligung bi» zum
1. September 1904. Da» Smmmholz kommt gegen
12 Uhr zur Versteigerung.

Zusammenkunft Vormittag» 10 Uhr vor
Kloster Clarenthal. *

Wiesbaden, den 28. Dezember 1903.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan für da« Terrain der

Infanterie-Kaserne an der Scliwalbacherslraße hat
die Zustimmung der Ortspolizeibehördeerhalten
und wird »nninehr im Ratbhau«, 1. Obergeschoß,

immer No. 38a. innerhalb der Diciiststundeii zu
cdei manns Einsicht offen gelegt.

Die« wird gemäß 8 7 de« Gesetze? vom
2. Juli 1875, betr. die Anlegung und Vcrändernna
don Straßen rc.. mit dem Bemerken hierdurch
bekannt gemacht, daß Einwendnngen gegen diesen
Plan innerhalb einer präclusivischen, mit dem
9. Dezember 1903 beginnenden und einschließlich
6. Januar 1904 endenden Frist von 4 Wochen
beim Magistrat schriftlich anziibringen sind. *

Wiesbaden, den5. Dezember 1903.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan über die Erbreiterung

der Frankfurterstraß«, von der Gärtnerei Scheden
bi« zur Gemarkungrgreoze. bat dir Zustimmung
der Orirpolizeibebördeerhalte» und wird nunmehr
im Rathhau«. I. Obergeschoß, Zimmer Rr. 38».
innerhalb der Dienststunden zu Jedermann» Ein¬
sicht offen gelegt.

Die« wird gemäß 8 7 de» Gesetze» vom
2. Juli 1875, betr. die Anlegung und Veränderung
bon Straßen rc.. mit dem Bemerken hierdurch
bekannt gemacht, daß Einwendunaen gegen dreien
Plan innerhalb einer präklusivischen, mit dem
29. Dezbr. 1903 beainncnden bi« einschließlich mit
dem 26. Januar 1904 endenden Frist von4 Wochen
beim Magistrat schriftlich anzubringen sind. *

Wiesbaden, den 21. Dezember 1903.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Auszug au« dem Ortsstatnt für die Neucanalisation

der Stadt Wiesbaden vom 11. April 1891.
§ 16. Spül -Abtritte.

Die Spülapparate imb Behälter sämmtlicher
Spülaboite müssen mindesten« bei Taa bei Be¬
nutzung jederzeit genügend Wusse, liefern. Da«Eauptznfükruiigrrobr der Wasseilcuung zurlosetspielnng darf demgemäß, ausgenonlnien bei
Reparaturen, bei Tage nicht abgestellt werden.
Bei belondcr« dem Froste ausgesetzieii Leiluiige»
kan» aus Antrag der Betheiligteii die Revistonr-
behörde die zeitweise Abstellung de« Hauptw-
füdninnsrohres bei Gefahr de« Einfrieren» auch
bei Tage durch besondere scherstliche Beriügung
gestatten.Mit Bezug hl-raui ersuchen wir diejenigen
Hourdesitze, und Hausverwalter. welche von bet
angegebenen Erlandmß während de» bevor¬
stehenden Winter« Gebrauch zu machen wünschen,
ihre diesbezüglichen Aniräge im Rathbanie.
Eanalisotionsbürcou. Zimmer No 58. während
de, Vormulagsdicnststuuden mündlich oder schrift¬
lich zu stelle». *

Wiesbaden, den 19. November 1903.
Stadtvauamt,

Abtheilung für Eanatisationswesrn.

Bekanntmachung.
Der durch Magistratsbeschlußv. 2. Dez. 1903

abgeänderte§ 4 der „Bestimmungen über die
Abgabe von Gas zum Privatgevrauch"
wird hiermit zur öffentlichen Kenntmtz gebracht.

Die Direktion
der städt. Wasser-, Gas- « . Elektr.-Werke.

8 4.
Einrichtungs- u. Unterhaltungskosten.

Da« Znleilungsrohr vom Haupirohr bi« zur
Grenze de« Privalgrundstllckc« wird auf Kosten
des Gaswerks gelegt und unterhalten und verbleibt
Eigenthiim des letzteren; ebenso verhältc« sich mit
dem Gasmesser, für welchen»ur die Kosten der
Aufstellung, sowie eine entsprechend« Miethc zu
vergüien sind.

Der übrige Tbcil der Leitung von der Grenze
de« Grundstücks bis zu dem AusstellunaSort des
Gasmeffcr» wird auf Kosten de» Besteller« her-
gestellt und unterhalten, wobei über die Rolh-
wendigkeit und den Umfang der vorzunebmendc»
Reparaturen lediglich die Verwaltung de«Gaswerk»
entscheidet. Die Kosten für die Aufstellung de»
Gasmesser« mit zugehörigen Haupthahnen, sowie
die Herstellung der Verbindungen hat der betreffende
Gasabnedmcr zu tragen.

In den Fällen jedoch, in welchem in ein und
dasselbe Gebäude außer der einen noch eine weitere
Leitung eingeführt werden soll, oder wo der Ge¬
suchsteller nicht Eigentbümer de» betreffenden« rist,hat der Besteller die Gesammtkosten

eitung vom Hauptrohr ab und deren Unter¬
haltung zu tragen.

Die Größcnvcrhältniffe dieser Einrichtungen
werden nach Maßgabe der in dem Anmeldegesuch
gemachten Mittheilungen über die Ausdehnung der
Anlage von der Verwaltung des Gaswerkes
festgestellt.

Die hiernach zu erhebenden, von der Verwaltung
des Gaswerks festzuietzenden Beträge werben nach
Fertigstellung der betreffenden Einrichtungen bei
Beträgen über 30 Mark dem Besteller in Rechnung
gestellt und sind alsbald, spätestens aber bei Vor¬
zeigung der bezüglichen Quittungen zu bezahlen,
unbeschadet etwa zu erhebender Reclainalion.
Beträge unter 80 Mark sind bei Vorzeigung der
quittirten Rechnung fällig.

Der Verwaltung steht da» Recht zu, für die
richtige Zahlung der von dem Gaswerk auszu-
fübrenden Arbeiten und Lieferungen bei der An¬
meldung zum Gasbezug eine Caution in der un¬
gefähren Höhe der Anlagekoste» zu verlangen.

Bis zur vollständige» Zahlung aller Kosten
verbleibt die Leitung Eiaentbum des Gaswerks und
ist die Einrichtung bt« dahin nur als leihwclie
überlasten zu betrachten. *

Bekanntmachung.
Im Hinblick auf da» demnächst beginnende

neue Vierteljahr werden hiermit diejenigen Haur-
eigenthümcr, Hausverwalter oder Pächter, welche
wünschen, daß die Reinigung der Sond - und
Fettsänge in ihren Hofrnitcn durch dar Siadt-
bauamt auf ihre Kosten bewerkstelligt werde, ge¬
beten, die hierzu eifordeilichcn schriftlichen oder
mündlichen Anmeldungen schon jetzt besorgen zu
wollen, damit die Aufnahme rechtzeitig erfolgen»nd
alsdan» sofort zum 1. Januar n. I «. mit der
Reinigung begonnen werden kann. Für diejenigen
Grundstücke, deren Sinkstoffbehälter bereits durch
das städtische Reinigungsniiternebmen gereinigt
werden, ist eine erneute Anmeldung nicht mehr
erforderlich. *

Wiesbaden, den 16. Dezember 1903.
Abtheilung für KanalisationSwesen.

Das Stadtvauamt.

Bekanntmachung.
Der llniban der Häuser Fricdrichstraße9 und

Morktstrnße 16 soll in 2 getrennte» Looien. n»d
zwar Loos » Friedrichstrasi« 0 und Loos »I
Marktstraße1» in General-Entrcpriir vergeben
werden.

Angebote hicr'ür sind ve>schlossen und mit
entsprechender Aufichrift veriehen di« spätesten»

Donnerstag, den 31. d. Mts «,
Mittags «2 Ubr,

bei de, Direktion der städt. Wüster-, Ga«- und
Elektr. -W-eke Marktstraße Ro. 16, Zimmer
No. 6, einzureichen.

Die Beding,ingen nebst Zeichnungen, unter
welchen du Veroebnng der Arbeiten erfolgt, sowie
alle weiteren Auskünfte können an den Wochen¬
tagen Vormittags von >0—1 tlhr in vem
Geschäftszimmer Fr» brichstr. 15, Zimmer
No. 20, gegen Zahlung von2 Ml. in Empfang
genommen melden. *

Wiesbaden , den 19. Dezember 1903.
Die Direktion der städt. Master-, GaS- u.

Clekt ieitätswerke.

Verdingung.
Die Ausführung der geiammlen Zimmer¬

arbeiten für den Neubau der Lchulvaracken
an der Mainzerlandstraße zu Wiesbaden
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können während der VormittagS-
dicnststunden im städt. Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße 15, Zimmer No. 9, eingeschen, die
Verdingungsunterlagenauch von dort gegen Baar-
zablung oder bestellgeldsreie Einsendung von 50 Pf.
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„H. A. 54"
versehene Angebote sind spätestens bi«

Donnerstag, den 31. Dezember 1903,
Vormittags 10 Uhr,

hierher einzr»eichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und a»S-

gefüllten Vcrdinaungsformular eingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt. *

Zuichlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden» den 22. Dezember 1903.

Stadtbauamt, Abthcilung für Hochbau»
Verdingung.

Die Ausführung der Klempnerarbeiten für
den Neubau des Leichenhause- und chemischen
Laboratoriums des städtischen Kranken¬
hauses Hierselbst ioll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

AngcbolSsormulare.Verdingungsunterlagen und
Zeichnungen könne» während der LormittagSdicnst-
stunden im städtischen Verwaltungsgebäude, Fried¬
richstraße 15, Zimmer No. 9, cingesehen. die Ver¬
dingungsunterlagen auch von dort gegen Baar-
zablun» oder bestellgeldsreie Einsendung von 50 Pf.
bezogen werden.

Verschlossenen«!,mitdcrNufschrift„ H. A. 83"
versehene Angebote find spätestens bis

Samstag » den 2. Januar 1904,
Vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgcschriebencn und aur-

gcsüllle» Vcrdingungssormular eingereichten Ange¬
bote werden berücksichtigt. *

Zuichlaasfrift: 80 Tage.
Wiesbaden» den 21. Dezember 1903.

Stadtbanamt , Abtheilung für .Hochbau.
Verdingung.

Die Arbeiten»nd Lieferungen zur Herstellung
der Entwäsierunaranlaae für die Erweiterungs¬
bauten der GaSfabrik (Loos III) sollen im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

AngebotSformulare, Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können während der VormiitagS-
dienststunden im Naldhauie, Zimmer No. 57, ein-gesehen, die Verdingungsunterlagen ausschließlich
Zeichnungen auch von doft gegen Baarzahlung
oder bestellgeldsreie Einsendung von 50 Pf. bezogen
werden.

Verschlossene und mit enlsvrechcnder Aufschrift
versehene Angebote sind svätesten» bis

Dienstag, den 8. Januar 1904,
Vormittags 1t Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebcnen»nd a»S-

gefüllten Verdingungsforninlar eingercichten An¬
gebote iverde» berücksichtigt. *

Zusclilagsftist: 14 Tage.
Wiesbaden, den 17. Dezember 1903.

Stadlbanamt»
Abtheilung ür Kanalisationswesen.

Verdingung.
Die Lieferung von 1000 <-bm Shenit-

pstastersteinen lEinhäupter) für die Bau-
verwalluna der Stadt Wiesbaden soll im Wege der
öffentlictien Ausschieidungv rdunge,, werde».

AngebotSformulareiindBerdiiigunasiinlerlageii
könne» während der Vormittagsdienststundenim
Ralbbauie. Zmrmer No. 53, eiiigeieben, auch von
dort gegen Baarzablnng oder bestellgeldsreie Ein-
ie»du»g von l Mk. bezogen werden.

B ftchlostene und m» der Aufichrift.Syenit"
versehene Anoebot, sind spätesten» bi»

Samstag , d,n 0. Januar 1904,
BormitlagS II Uhr»

bierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etiva cricheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und au«-

gefbllten Verdingungssormular eingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt. *

Zuscblagsfrist: 6 Wochen.
Wiesbaden, den 15. Dezember 1903.

Stadtvauamt , Abtheilung für Straßenbau.

Städt . öffentl . Güter -Niederlage.
In die städt. öffentliche Güter-Niederlage unter

dem Accise-Anits-Gebäude,Neugasse 6a hier,werden
jederzeit unverdorbene Maaren zur Lagerung cmf-
gcnommen.

Das Lagergeld beträgt zehn Vf. für je 50 kg
und Monat. Die »äderen Bedingungen sind in
unserer Buchhaltcrei, Eingang Neugässe6», zn
erfahren. *
_ Städtisches Accise-Amt.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt währendd-r

Wintermonate— Oktober bis einschließlich März
— um 10 Uhr Vormittags.

Städt . Slceise-Amt.

Kirchliche Anreisen.
Guangrlilch - Kirche.

Kapelle des PaulinenstistS.
Donnerstag, den 31. Dezember (Sylvester),

nachmittag« 6'/» Uhr: Predigt, im Anschluß daran
Vorbereitung und Feier des hl. Abeudmahls.

Freitag, den1. Januar (Neujahr), vormittag»
10 Udr: Hanptgottesdienst.

Sonntag, dcn 3. Januar (S . n. Neujahr),
vormittags9 Uhr: Hauptgottesdienst. IO1/*Uhr:
Kindergotkerdicnst. Nachmittags4'/» Uhr: Jung-
srauen-Vercin.

Gvaugelisch - luthrrischrr GotteoditttÜ,
Abclhcldstraßc 23.

Donnerstag, dcn 31. Dezember(Sylvester),
abends8'/« Uhr: Predigtgottesdienst.

Freitag, den 1. Januar (Nrujahr), vormittag»
9'/2 Uhr: Predigtgottesdicnsi. Pfr. A. Inger.

Sountaq, den 3. Jaiiuar (S. n. NeMhr),
vormittags9'/. Uhr: Lesegottesdienst.

Mittwoch, de» 6. Januar (Epiphama»),
abends8'/. Uhr: Abendgottesdicnst. Vft. Iah" .
Dentschttatholilche ( freirrlig . ) Gemeinde.

Donnerstag, de» 31. Dezember, nachmittagl
5 Uhr: Erbauung im Wahlsaale des Rathauses.
Lied: No. 375, Str . 1, Str . 2, Str . 3..

Der Zutritt ist für Jedermann frei.
Prediger Welker, Bülowstrahe

Dampfer-Fahrten.
Hamburg -Amerika -Linie.

(Passage -Büreau d. Gesellschaft : Wilhelmstr. 1UJ
Die nächsten Ablalirten von P° 3t" u“

Passagier - Dampfern finden statt : NachKewyor .
26. 12. Postd . Patricia , 2./1. 04 Postd. Pret®
5. 1. 04 8chnellpd . Deutschland , 9./1. 04 ros
Graf Waldersee , 16. 1. 04 Postd . Bslgr« **
16. 1. 04 Schnellpd , Auguste Victoria , 2a. -
Sohnellpd . Blücher , 30. 1. 04 Postd . Pennsylvania,
6. 2. 04 Postd . Patricia , 13. '2. 04  Sehne P-
Moltke , 20./2. 04 Postd . Pretoria , 27 -/2. 04 Pos
Graf Waldersee . Nach Boston : 3./1. 04
Bosnia . Nach Baltimore : 3./1. 04 Postd. 1
Nach Philadelphia : 7./1. 04 Postd.
19. 1. 04 Postd . Adria . Nach Westindien:
Pos d. Markomannia , 30. 12. Postd . »ar
Nach Mexioo: 22./12. Postd . Ascania , ß4‘
Postd . Prinz Joachim . Nach Neworleans : t ^
Postd . Nicomedia . Nach Ost -Asmn. • ß4
Postd . Sambia , 30./12. Postd . Abessinia , • h
Postd . Brisgavia , 20. 1. 04 Postd . Saxonia . ^
Manila , Port Arthur u. Wladiwostok : » -j|
Postd . Canadia.

Nonlileutsclier Lloyd in Brenteu. ^
Hauptagent für Wiesbaden : J . Chr. ^ 1 uĜ-30

Wilholmstra &e 50.) (j5(
Letzte Nachrichten über die Bcwsguu- en^ .

lampter der Newyork - und Baltimoi - ‘ p ei>
.-D. „Kronp . Will ..“ nach Newyork,

Uhr nachm , in Newyork . V. , t oa
uch Bremen , 23. Dez. 2 Uhr n.â r \n\en•
altimore . — Ost-Asien - und AuiBtraiJ •

„Preuföen 41 nach Harnbu g, Dez. oer.
assiert . D. „Gera “ nach Ost-Asien,
on Genug , D. „Seydlitz “ nach nbeIg*
3. Dez. Uorkuni -Ritf passiert . D. . ;90nau
eimwärts , 23 . Dez. von Moji. D. „ ■rr_ _nnb Iti-arvinn IV.7 II11IV-ltraSt 16 P

Iie.I Star Line . ßickel.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden: W» p .0

Finl» nl
rLanggasse 20.)

Antwerpen -Newyork -Dienst. abg®-
am 19. Dez. von Antwerpen nach ^ ugf]uf»
gangen (in Nebel bei Nieuwe ®lul8r/ alZ Dd‘  * ffl
der Schelde aufgelaufeu ). D- ,"f „, nen  a »??*
21. Dez. in Newyork von P >»
kommen . D. „Vadm-Iand “ am ,,Jurct>
Vliesingen von Newyork angekom
Nebel aufgehalten ). — Antwerpen - rpen v°a
D. „Oxonian “ am 19. Dez. in Ant« «-» ^
Boston angekommen . —

Und und Verlag der Ü Echell^nber, 'scheu Hof'vuchdruckerei ln Wie-dadeu.



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt.
0. 606 . Abend -Ausgabe. Mittwoch , den 30 . Dezember.

Non gnftänbiaer Seite wird »ns mitgetbeiit,
ei in früheren Jahren mehrfach vorgckommen,
an« dem städtischen Dienit entlasiene . sowie
V überhaupt nicht bei der Stadt beschäftigt
ere Arbeiter , unter dem Vorgcben , sie seien

»eiter de« städtischen Sinttaste « .
Intqungs -Unternchmens »denjenigen HauS-
tzeru oder Verwaltern , i» deren Grund,tucke
Sinksioffbebaiter durch das genannte Unter¬

me» gereiniat werden, zu Neujahr gratulirt
infolgedessen Geldgeschenkeerhalten haben.
Die betreffenden HauScigenthümer werden
ns aufmerksam gemacht, daß allen städtischen

Unsteten, insbesondere den Arbeitern der Sink»
Reinigung , das Ginsammeln von Reu«

«Kgeschrnken verboten ist und der Bebörde
nnt werdende Uedcrtretungcn diese? Verbots
-ge bestraft werden. *

I Stadtvanamt Wiesbaden,
i Abtheilung für Kanalisationswesen.

Verdingung.
Die Anrfübrung der Schreiner -Arbeiten
os I und Ul ) und der Glaserarbeiten

ros II ) für den Umbau de« Hauses Hcrmann-
ßc 13 hicrielbst soll im Wege der öffentlichen

Mreibung verdungen werden.
Angebotsformnlare , Verdingungsunterlagen

) sieichnunge» können während der Vormittags-
-ststundcn im städt. Verwaltungsgebäude,
edrichstraße15, Zimmer No , 9, eingcsehe», die
Mgungsnnterlageii auch von dort gegen Baar-

'ung oder bestellgeldfreic Einsendung von 50 Ps.
«en werden.
Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A. 06

Lies , , versehene Angebote sind spätestens bis
Dienstag , den 5 . Januar 1904,

Vormittags 10 Uhr,
Jitt&tr einrureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt unter Ein-
Itung der obigen Loos -Reihenfolge in Gegenwart

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ans-
llten VerdingunaSformular eingereichten An¬
te werden berücksichtigt. *
MchlagSfrist : 30 Tage.

- MrSbade « , den 28. Dezember 1SS8.
Stadtvanamt , Avtheilung sür Hochbau.

Fenerwerkskörper!
rösche — Schwärmer,

Kanonenschläge,
3fosco *s,

Wunder - Cylinder
und sonstiges

ln stl gnn gs -Fen er wer k,
sowie

Glücksiiüsse,
Glücksfiguren,

Uiesslöffel
empfiehlt

arl Grünberg,
Cigarrenbandlung,

17 Goldgasse 17,
Telephon 434.

P. Am Sylvester - Abend bis 10 Uhr geöffnet.

•um,
1 Cognac,

Arrac, .
jgf
SUdweine

— aller Arl —
empfehle bestens.

Oscar Siebert,
Hellcate »een,Taunusstr .60.

3659

Mämier -Tiiriivereiai.
Freitag , den 1. Januar 1904 , Abends 8 Uhr,

findet in der Turnhalle , Platterstraße 16. unsere diesjährige

wechnachts-Zeier,
bestehend in Eoncert , Tombola und » all,

statt , wozu wir unsere werthen Mitglieder nebst Angebörigen , sowie Freunde und Gönner des Vereins
renndlichü einladen.

»allkleidungr Turnanzug oder dunkler(Ball») Anzug. ^ Vorstand.
NB. Geschenke für Tombola bitten gcfl. rechtzeitig abgeben zu wollen. ff 447

Versorgungshaus für alte Leute.
Zur Weihnachtsbescherung sind uns noch güligst zugegangen: Durch Herrn Stadtrat

I . B . Wagemann : von Frau Louise Voß5 Mk., von Herrn Gebrüder Wagemann
6 Flaschen Wein, von Herrn Karl Wageniann's Kinder5 Mk., von Herrn Karl Scheurer,
Firma Eduard Böhm, diverse Cigarrenu. Liköre; durch Herrn Sanitätsrat Dr . Hoffmann:
100 Cigarren, von Madame Marie Mahlinger 10 Mk.; durch Herrn Dekann Btckel : von
Ingenannt eine Winterjacke; durch die Expedition des Wiesbadener Tagblatts : von
Dr. L. 10 Mk., von B. V. 2 Mk., von Herrn Dencckc 20 Mk., von E. D. 10 Mk., von
M W. 3 Mk.; durch Herrn Vermalter Schröder : von Ungenannt6 Taschentücher, eine
Düte Konfekt, von Herrn Eduard Brecher5 Mk., von Herrn Oskar Fischer, Privatier,
5 Mk., von Fr. Tr . verschiedene Kleidungsstücke, von Frau G. H. 12 Paar Stulpen, Leb¬
kuchen und Gebäck, von Frau Dr. Müller 10 Mk., von Herrn Lehmann Strauß Cigarren
und Taback, von Herrn Metzgermeister Scheffel1 Schweinebraten und verschied. Kleidungs¬
stücke, von Herrn°Eduard Fraund (Inhaber C. Moeckcl) 6 Mützen, von Herrn Hacffner
(Hotel zur Rose) 20 Mk., von S . T. B. 5 Mk., von Herrn OberlehrerM. verschiedene
Kleider, von Herrn Metzgermeister Vollmer, Friedrichstraße, 12 Pfund Leberwurst. F225

Den Empfang dieser Gaben bescheinigt mit herzlichem Danke
Der Verwaltungsrat.

#eters’beliebte Punsche
in allen Sorten empfiehlt

Jean 8Sank.
hhlftasse 18. Telefon «To. 3100 . 8689

Pnn §ch.
Punsch .

ffclllliweln - „ .
| ' »ana . „

der - . .
| •»‘•lummer -,,
| * *Uer - ,, . . .

Cognac u.
|/l Flasche Mk. 1.80, 1.50,
7« „ .. - .70. - .85.

'/ - Fl.
90 Pf.
Ö5 „

110
110
110  .
115 ..
115 ..

Rum
2 - , 2.50
1.10, 1.85

'/ - Fl.
160 Pf.
170 ..
200
200 „
200 ..
210 ..
210 ..

u, 8.—,
u, 1.60.

C.F. t
äclmalbaelierstr. 43. TÄl*

Telefon III.

y ftlUl
Allen Lrlucdrrn AXkfbadm«npfobUn!

5 ans und Sagew
vom Kocdbrunnen

m«  L. »acudltr

4

ein« Sammlung anmuthiger Dichtungen Mn Ruhme
unserer heimischen Heilquelle.

LmWgter Preis : 25  Klg.
$u  haben te der

L SLbellenderg'lcben1>oflmcfcdnK&crel, Wiesbaden.
•fcoitore la»«al(<27. * tferifortdKr*0. 2266.

Schlittschuhe
in größter Auswahl. 8671

JA. Frorath , Kirchgasse 10.

51 . Jahrgang . 1908»

Port -Emnzeo,
la Qualität,

V, Fl . Fl-

Arrac-Punsch . 3.50 1.80
?um-Punsch . . 3.50 1.80
Surgunder-Punsch 3.50 1.80
’ortwein-Punsch 3.50 1.80
Ananas-Punsch. 4.00 2.10

hochfein Im Geschmack,
sehr gut bekömmlich,

empfiehlt 8646

A. H. Linnenkohl,

Fiirstenbergbräu,
Tafelgetränk 3 . M. des Kaisers.

Flaschenbier-Verschlelss flir Wiesbadenu. Umgebung;

Georg Faust,
Telefon No . 3002 . Oranienstrassc 33.

V«Flasche 30 Ff.
V » „ Äh 99

Jedes Quantum wird frei ins Haus geliefert.
Ausschank: Friebels Bierquelle, Rheinstrasse 29._

sind anerkannt vorziig
lieh und seit Jahren allseitig

beliebt, 8660
F. Gottwald, Liqueurfabrik

T. 2687, Rheinstr. 73.

r 15 Ellenbogengasse 15.

rHolwei

ii.
liel

85 i*f.,
i * ki.

Kl . Mb . I
bei 1 » Fl.

Kl . 1 .30 Mb . ,

ganz vorzügliche , reelle Qualitäten , die
ich in Bezug auf Güte u. Preislage mit
ähnlichen angepriesenenSorten des Handels

genau zu prüfen bitte.
p« nn  Kl . 05 Pf ., bei I » PI.vmUU  OO 8®f.

Grazia pr'' b"‘ r, ‘
Paieo vecchio

80 Pf.

Pezza grande
90 Pf.

Pezza di gala bei i» n
a . io Mb.

Chianti rosso 5 f^ iK!
Die Weine von Sioitien , welches

früher die Kornkammerder Börner, jetzt in
Folge seiner grossen Produktion mit Reoht
der Weinkeller Italiens genannt
•wird, zählen zu den beetes » Italiens.

■penlelloblffeMarbem stammen
ans Weinbergen , die enf den Aue«
Unfern des Aetna , also auf vul«
hnnlsclier Erd » liegen und im
mildesten Hllina Italiens ge¬
wachsen sind. Die guten Lagen be¬
dingen natürlich aueh die Qualität der
Weine . Daher wurden schog i» den
sechziger Jahren diese Weine ton den
Franzosen mit Vorliehe wegen ihres an«
genehmen — nicht saueren noch
herben — bouquetreiclien und
hrKftigen Ueschinachs aufgekauft.

Aechter Brindisi
fruchtig , voll und kräftig , mit schönem

Bouquet , Flasohe 0.76Mk ., bei ISFlasohen
070 Mk.

P5gT* Von Herrn Geh . Hofrat Professor
Dr . Fresenius untersucht und volle
ständig rein befunden , daher für
Kranke und Rekonvaleszenten sehr
empfehlenswert,

Vermonth , Fl , 1,25 Mk.
Vermauili ili ® orino,

Original
Marsala . . . . . .

, , veccbio . , .
„ extra vecchio .

1.59
1.95
1.59
1.60
2.60,, „ » super.

Moscato di Aetna , vor¬
züglicher Frühstüoks-
und Dessertwein . . . „ 0.90 n

vollständiger Ersatz für Malaga
und Ungarweine . (Nioht zu ver¬
wechseln mit vielfach anderwärts an¬
gebotenen sogenanntenBosinenweinen .)

Vino d *Asti spuniant » Fl . 1.80 Mk.
(ital . Schaumwein ) bei 10 „ 1.70 ,,

in 2 Sorten,
sowohl Stiliwcin wie Schaumwein.

Wilh . Hpinr . Birck
Ecke Adelheid - n . Oranienstr.

Bezirks -Telephon No. 216. 3023

Ille beliebten

Punsch -Sy rupe
yon

Peters in Cöln
empfiehlt 8690

A . Hopfner,
Bleiehstrasse , Eoke Bismarckring 28.

Japan !!
Verloosungs- Geschenke, sehr originell, in
reicher Auswahl,

Selma weinrich,
Wilbelmstr . IS , im Cafä Hohenzollern.

!

j

f

k
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Wiesbadener FraueB-Verein.
Der Laden des Franen-VerclnS,Neugasse 9,

empfiehlt sein Lager fertiger Wäsche, hand-
gestrickter Strümpfe, Nocke, Jäckchen rc. Nickt
Vorräthlges wird in kürzester Zeit und bei
billiger Berechnung angefertigt. § 208

Suppen -Anstalt des Frauen-VereinS,
Stetngasie8, geöffnet an Wochentagen für
Kaffee von 8 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends,
für Mittageffen von 11V« Uhr bis 1 Uhr.xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
SC SKX

X
X
X
X

Königlicher Hofspwllteur
ettenmayer

Die Verpackung *- .'ätotheiliing-
für » aclit - und Kilgilter

übernimmt Einzelsendungen : Porzellan,
Glas, Hausratb , Bilder , Sjpieeel,Figuren,
Lüstres , Kunstsachen , Klariere , Instru¬
mente, Fahrräder, lebende Thiere etc.
au verpacken , au versenden
und au versickern gegen

sransportgefehr.
Iielhkisten für Pianos , Hunde und

Fahrräder . 2671

Börean: 2t Rheinstrasse,
cxxxxxxxxxxxxxxxx

Hosenträger.
Argosy-.Endwell-, Gnyot-, Geister-, Cherusker

LtSger, sowie alle Sorten Hosenträger, ferner
Hosenträger al» Gerabehalter eingerichtetu. selbst»
gefertiote Träger empfiehlt in guten Qualitäten
tu billigen Preisen 8221

Gg . Schmitt,
Handschuh- itnb Cravattengeschäst, Langgaste 17,
Der Franenbart

_ _ wird entfernt durch
Apotheker Blum ’s

R-̂ aftBaaarsangysraitttel
Echt ä Flacon 1 Mk. in der

Flora-Drogerie, Gr. Burgstr. 5.

9000

Rollen Resttapeten
wsrdsa Uusserst billig »azrsrkauft.

Wilhelm Gerhardt,
8 IfauuitliuMtrasse 8.

Telephon 2106. 8286

Walhalla -Theater.
Donnerstag :, den 31 . Dezember 1908 1

Grosser Sylvesterball
mit Gratis-Verloosung werthvoller Preise.

Anfang 9 Uhr « Kfntritt 1 Mk.

Walhalla-Restaurant.
Grosses Militärconcert
ausgeführt von der Kapelle des Artillerie -Regt . No . 27, unter persönlicher Leitung des Musik-

Hei ~

Buchdruckerei,
WIESBADEN, Marktstr. 26,

im Hofb links, Parterre.

direktere Herrn Jl . Beul.
Anfang 8 ITkr . Eintritt 30 Ff.

Mainzer Narneval-Verein.
Freitag . 1. Januar 1804, abends « Nhr, in der närrisch

geschmückte« Rarryalla (Stadthalle):

Großes karnevalistisches
Neujahrs -Konzert.

Absingen von Chorliedern. Eintrittspreis 1 Mk.
Sonntag , 8. Januar , abends 8 Uhr:

Großes karnevalistisches Ronzert.

31 . Jahrgang . No . 608,

Hiermit beehre ich mich dem
geehrten Publikum bekannt zu gebendass das

Zahis-Atelier
meines verst. Mannes unter Leitung de*

Herrn Vs. vtzllt. SUFg. H. GtteilZig
unverändert weitergeführt wird. 8284

Frau Ca Pietz,
Adolfistrasse 8, P.

Cigarrengeschäft
2. Metzgergasse 2.

Große Auswahl in Gratulationskarte «.
Feirerwerkskörper.

W . AVSstermann.

Peters’beliebte Pnilsck
von

Peters Machf., Göln,
empfiehlt 3691

JL « Karlstrme 22,
Ecke Adelheidsti -asse . —• Tel. 2802. M

Slbfinnen von Ehorliedern.
Eintrittspreis 80 Pf.

(Nr. 1686) F26

Zur Sylvester-Nacht:
präparirler Glücksblei,

Rüsteu. Figuren. »
8L. LossL - Metzgergasse 3.

Zum Jahreswechsel
empfehlen

Grlöekwimsch-
Karten

von der einfachsten bis zur feinsten
Ausführung zu massigsten Preisen.

Rettniig ;§ han § .
An Weihnachtsgaben wurden uns ferner zugewiesen: Durch Herrn Pfarrer

Friedrich von Buchhdlg. Moritz und Münzel 4 Erzählungen, 8 Bilderbücher; durch
Herrn Pfarrer Jieinendorff vonH. Bonk5 Mk., N. N. 2 Mk.; in der Anstalt
abgegeben: Metzger Cron Söhne 1 Schweinskeule, Weinhändier Stüber 20 Flaschen Wein,
Konststorialsekretär Keerl 1b Kalender, Metzger Vollmer, Hoflieferant, 2 Seiten Dörrfleisch,
4 Würste, 2 Weihnachtsmänner aus Lebkuchen; durch den Perlag des „Wiesb.
Tagdlatt " von Kfm. Krämer2 Paar Schäfte, 3 Bürsten, 1 Putztuch, Carl Wagemann
(Kinder) 5 Mk. F217

Allengütigen Gebern nochmals innigen Dank._ Der Vorstand.

Glucks-Küsse,
GluekS' Tiguren

mit scherzhaftem Inhalt

per Stück 8 JPf | ^ « empfiehlt

Kaufhaus Hietschmanu U.
Kirehgasse SO.

PoulinenfSfT
Ans Anlaß des Weihnachtsfestes sind uns namentlich aus unserem lieben Wiesbaden

so viele Zeichen und Zeugnisse reicher Liebe von Bekannt und Unbekannt kund geworden,
daß wir uns gedrungen fühlen, unserem innigen Dank auch öffentlichen Ausdruck zu geben.
Ginzelqutttung wird in der nächsten Nummer der „Grüße auS dem Diakoniffen-Mutterhaus
Paulinenstiftung" erfolgen, in welcher auch etwas von unserem schönen, freudenreichen
Christfest erzählt werden soll. Wir bedauern nur das eine, daß es uns infolge unserer
beschränkten Räume nicht vergönnt war, mehr Freunden und Gönnern Gelegenheit zu geben
an der großen Freude , die sie unseren vielen Kindern und Kranken, wie auch den
Schwestern, bereitet haben, persönlich teilzunehmen und ihr Herz daran zu erquicken. Des
aufrichtigen Dankes Aller dürfen sie sich indeß versichert hallen. F 215

Der Hausvorstand:
I . v. Wintzingerode , Oberin. Pfarrer Christian.

Thee
neuer Ernte

per Pfd. von 2 Mark an, in Packeten und aul-
gewogen. beliebte englisrye Mischung per Aid.
3 Mk. und 'S' knerf “* Theo empfiehlt 3117

a . sseriinfg . Drogerie,
Gr. Burgstraße 12, Ecke Herrnmühlgaste.

-- — — \

Zu Sylvester.
Ia ♦»rogr - ESum V1 Fl . Mk. 1.60.
Aeotiten alten , gut « e-

lagerte » Jainaica -Unin
l /i Fl . Mk. 2.—, 2.50, 3.— u. 8.60.

ln CJrosr -ArrBC Vi Fl . Mk. 1.80.
Acclit . alten Batavia -Amte

vorzüglichster Qualität l/i Fl.
Mk. 2.—, 2 50, 8.— u. 8.50.

EI *li «ner Cognnca von Mk. 1.70
bis MW. 8.50.

Franz !! ) , do . Mk. 4.50, 5.— u.
Mk. 6.— (Originalfiillungen ).

.leckt sclttvedimcli . Buiiscli
(Cederlunds söner Stockholm)
‘/i Fl . Mk. 8.50.

DiisseldorferPunsch
von *JSeiner.

Rum , Arrac und Ilurs « ®^61,

m ."™: ‘0VI . « k-8.76,./j« ;
Wilh. Heinr. Birck,

Ecke Adelheid - und Oranienstr&MB-
Bezirks -Telephon 216.

Graste Auswahl in Punsch
V. Sellner,Krameru.Scherer:c.
p. Vi Fl. von 1.75 bis 4.00,

»/• Fl. 1— bis Mk. 3.10.
.1. Sclianb , 3708__

' Telefon 126. Grabenstr. 8.
Cognac, Rum v. ' » Fl. von 75

klIMd-K «!«
'/ | I 'la.schs von 2 .—  Mark an,
Vs . , 1.10 -

! Wilhelma!

8269

Aetzte WeWWe öiimuenultcl
per Stück 15 Vf. beiJ . Mauter , Schnlaaffe 6.

(Jocoslänfer in allen Breiten
für Corridore , StlegcnliBu . er

sehr zu empfehlen.

Cocosmatten in  ÄS 88611
Linoleum , Velour , Haargarn,

I .äufef in allen Qualitäten
empfehlen 2726

J . &  F . Suth , Wiealiadem,
Delaspeestraase . Ecke Museumstrasse.

Elastische Haarunterlage mit Lockenbaardecke zur Erhöhung des Vorder.
«Sr baares. Leichtes und bestes Hilfsmittel zuni Sctbstfrifire», mit dem sich jede

'Uh Dame ohne fremde Hülse modernu. chic frisire» kann. Abgebrannter oder dünn
gewordenes Haar kann sich vollständig wieder erholen.

Wilhelma, mit Stirnlöckchen versehen, obenauf zu trage», decken grau gewordenesu. verfärbtes
Haar. Ohne Deckhaar, mit Kämmchen versehen, 9 Mk. Wer 7>»»fall> oder Schnitthaar dazu liefert
7,50. Lockenbeckhaar, Krepp und Kamm, complet von mir gestellt, 15 Mk. Nach auswärts versende
gegen Etnsenbnng einer Haarfarbe. 2834

Wilh . iulzbach , Hoffriseur,
_ Bärenstrastc 4,_

Liebhabern von Original -Rheinweinen,
insbcsondcre ältere Jahrgänge, empfehle als höchst prciswerth:

empfiehlt

Chr . Keipei ’f
Webergasse 34.

3706

//

Fl . Gl. Mk. 0.00.1.15.Rierstcincr Domthal, EreSc. Tauber.
1886eru. 1889cv, EreSc. Belmont. . . . .
1900er RuvPerlsberger, EreSc. Gebr. Limper . . „ „ „ „ 1.26.
1896er Hochbeiuier, EreSc. Alchroth . „ „ „ „ 1.35.
1897er Hallgarier Riesling . „ „ „ „ 1.40.
1895er Geisenheimer Kies, EreSc. Kobnsch „ 1.50.

v . w . sich wanke , Weinkellerei, Wiesbaden

Für Mk. 1.3«
liefere ich, als ungewöhnlich billigesA»kl̂ ,gg»
lange Vorrat!) reicht, eine ganze Fl- * gB
lichsten Cognac.

lax Sulieberger,
Weit» u. S Piritno scn-Hanvlu»^ H

Herverstrast« 2, S.

Ilttiilrcrlunf: giftainlliatlinllr. 43, skgmiiber der Mlllrlhjir. |z Hüp In pfsndöüE
Zn Sylvester

enchfehle ff. Berliner PsannkuAcn verschied.
Füllung, sowie diverse Punscheffenzen.

»örlt- ClrUter , Condiiorei, Taunusstraßr 56.

Zn Sylvester
empschle sst. cons. StnanaS zu Bowlen.

W.  Mayer,
Delaspeestrast« V.

empfiehlt 1

M . » reste,
18  IloohatUtte 18 .

TalftnVmn QftIQToleohon 9612.
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iden-Bazar
5 Webergasse 5.

tcti.
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i,

3691
'a«se 22.
?

nd au»«
perm

3117

affe.

j. an.̂

k»
äDj
n

3706

0

D&
Mi

«SCI

zur Hälfte des wirklichen Preises
dauert nur

Heute und Morgen.
SBB

Ein weiterer Inventur - Ausverkauf findet nicht statt.
Hie bekannte « sind beliebten

■mühscSi- Essenzen
von

Peters Nachf., Cöln,
empfiehlt 369-2

Fi-. Böttcher,
M Luxemburgatr. — Tel.  2993.

BJall-Gfranä

Feuerwerk.
Schwärmer Pf.

10

Pf.

. . . . per Stück1
Urvsche . „ „ 2
Manonenschlägc . . „ .. 20
koengal . Wackeln, roth
f oder grün . . . . „
^«luminiuitt -Wuuderkcrzen

per Stück5 ;
. Sortimente 90 Pf., 1.20 u. höher,
«ornblnmensträuhe . . Stück5 Pf.
«onnen . 10
«Unpfeifen . . . . '. I 10 "n
vtitzahren . . . . per Groß 50 „

empfiehlt zum Sylvester

Pr . Rompel.
»auergasse 12 . Telephon 2448.

Zweiggeschäft:
^nvmer -Drogerie,  Römerberg 2/4.

Deutsche Schaumweine,
•fkannt desto Flagchengfihrung, Preis pro Fl.

C*L. Glae  unversteuert (Steuer ä 50 Pf.)
Bte V. .Mk . 1.85.

: S ."" “ « -« eet.
E *l*enect . . .
U °nhl«eä*nep Sect
B ** 1*’M" ultra , aus ausgewählten

deutschen und französischen
I C m hergestellt . „ 2.—.

fy' . * Sf,, wranke . Helnkellerei.
M “«den, Detailverkauf Schwnlbacherstr. 43,

gegenüber dor Wellritzstrasse._
I Empfehle zu Sylvester

Berliner Pfannkuchen
j ' verschiedenen Füllungen, sowie auch Kreppet.

Aug. DammOller,
Michelsberg 16.

Rinder-Bewahr -Jnstalt.
An Weihnachtsgabcn find uns noch zugegangen: Von Hrn. Bäckermeister Fritz

(Ruf Nachf.) mehrere Kuchen, sowie durch den Tagblatt -Berlag : Von Frau B. 8 Mk.,
von A. K. 1 Mk., von Carl Wagcmann's Kinder 10 Mk. F212
_Den Empfang bescheinigt mir herzlichem Danke_ Der Vorstand.

33
Wellritzstr.

33.

Telephon
2234 .

»lese Woche t

Grosser

Donnerstag
auf
dem

Harkte.

-Verkauf.

Feinste lebende Schuppen- u. Spiegelkarpfen in allen Grössen
per Pfund Mk . 1 .—

Lebendfrische Holsteiner Karpfen Pfd. 70 Pf.
I . eliendfrische Rheinhechte Pfd . » O Pr.

Lebendfrische Zander 80 Pf., Rheinzander Mk. I—
_  Bratscliollen SO , grosse Schollen 50 Pf.

Feinster rothieisehiger $ alm
Im ganzen Plicli von 80 Pf , an , im Ausschnitt von Mk . 1 .20 an , ff . Heil¬
butt im Ausschnitt 80 Pf . , Steinbutt ( Turbots ) 80 Pf ., feinste Angel-
Schellfische vou 25 Pf . an , feinster fetter Cahliau im Ausschnitt 40 bis

50 Pf . , Hotlizungen ( l . imantles ) , Merlans 30.

Frische Seemuseheln Feinste Sprotten*,/Ä“£Sf“
Bestellungen  erbitte frühzeitig ?!

Feinste Süßrahmbutter)S s“Ä.|IÄ OTaM “T : • ■j£ R-3>i |-
Carl Kirchner,

Wellritzstratze 27, Eike Hellmiindstraste. Telephon 2l68.

Bei jeder Witterung macht

Albion
die Hände blendend weiß.

Aechta Flacon 60 Pf., Dopvelflaco» 1 Mk.
in Apotheker Bluin 's Flora -Drogerie,
_ _ Große Burgfirnfief. _ _

«Bidsnüjje
empfiehlt

G. JXl.  Rösch, 4«Webergafle 46.

Zugluft-Abschliesser,
in allen Stärken, weissu. braun vorräthip,

empfehlen 3704
J. & F. Sntb, Wiesbaden.

Delaspeestrasse, Ecke Museumetnisse.

ff. Pnnschessenzeu,
ächten Rum . Arme . Cognac , sowie
sämmtliclie I . iqiieur -Spirituosen empfiehlt

Anton Mrühl,
Liqueur-Fabi'ik,

Seerobenstrasse 5. 'l'eleplion 3058.

Frösche, Schrvörmer,
empfiehlt

Karl Müller, Elleiibogengasse 8,1,
atente etc.
Ernst FrafeCir.-ittSÄ

! ^ HauöyaltruafGtucn rrpar. jchnell». diU
Fli . Kriinieir,

8' ®of  recht».
<ast«niiftra6t 89, 1. Et- Drogerie Bernüctn.

GelcbWicbe Lmpkeblungen
rum labreswecbfel

m jeder § orm und Ausstattung kiefert die

L. Scbellenberg'lO'rIbofbuchdrucderei» Wiesbaden
27. * Trstpbon 2266.

-
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Morgen Donnerstag, von Vorm. 8 Uhr av, wird
das bei der Untersuchung minderw. besund. Fleisch
einer Kuh zu 40 und eine« Ochse» zu 50 Pl.
da« Pfund unter amtl. Aufs, der unterzeichn, stelle
auf der Freibank verk. An Wiederverkaufer(Fleisch-
Händler, Metzger, Wurffbereitcr u. Wirthe) darf
da« Fleisch nicht abgegeben werden.

Städtische Schlachtstaus .Berwalfu « «.

JttMgtupötn-filiil)Mjk-Mr?
Wiesbaden.

Am Montag , den 4. Januar 1904,
AbendS 8 Uhr, beginnt in der Lulsenstrabe-
Echule (1. Stock. Zimmer No. 10). ei» neuer

Anfänger-Kursus.
Da? Honorar hierfür beträgt ausschließlich

Lehrmittel 6 Mk. Anmeldungen werden bei Herrn
th . Krieg r . Höchst:. 8. 1, bei dem Pedellen
der Luilenstroße-Schule, sowie bei Beginn des
Unterrichts entgegeugenommen. _

Feuerwerk.
Billig ! Gefahrlos ! Billig!

Gr . Frösche und Schwärmer je 3 St . 20 Pf.
Mittl . . „ . „ 6 - 2o „
Kl. „ .. * .. 4 10 ..
Cbin. Crakerr 8 Pf ., 10 .. 70 „

Perl 'ontaine, Handluftschlangcn, Handleuchlkugeln.
Salonkometen, Kolorpintben, Brill.-Vulkane. Gold-
und Silberregen. Brill.- nnd Farbenzüudholzer,
Blltzätzrrn, singende Frösche rc. 2C„ Alles zu den
billigsten Preisen, bei Mehrabnahme (wie oben)
entsprechend billiger.

56 , MauritiuSplatz,
Tdorfahrt beim Maronistand. _

Ausverkauf
von Seifen , Vonserven , Tuppen -Artikeln,

Salatöl , Rüböl u. s. w . ,
wegen Ausgabe dieser Artikel zu EinkaufS-
Preisen . Petroleum, so lange mein Abschluß
reicht. 17 Ps.

Adolf Haybach, ^ 8 !""'
Meine Laden-Einrichtung ist ganz oder getbeilt

^u verkaufen. 6707
Alle Porten feucrnjctäsiiötiiet

empfiehlt billigst
Herman He *«ler , Karlstr. 8.

4 WMÄlWWllMH
«l » j Himbeer-, Johannisbeer -, Aprikosen.
Marmelade rc. , in seinfter dackfästiger
Oualltät , ausgewogen per Pfund »on

KV Pf . an empfiehlt 8710

-.LlM.«.C>»>sm>ki>l>m^KL ».
c  Weiner,

Beste Bezugsquelle für Bäcker rc

Germania-Backpulver
giebt da» wohlschmeckendste, bekömmlichsteGebäck
bei leichtester Anwendung, die ei» Mistlinaeu völlig
ausschliestt. Packet für ca. 1 Pfd . Mebl 10 Pf .,

6 Packetc 50 Ps. Erprobte Rezepte gratis!
Zu haben bei 2623

Apotheker<1. l»1. Rbeinstraste öS.
10 PfPariser Kopfsalat per Stück

Jta ». Blumenkohl „ . . . . - 9b
Holländisches motkrant per Stück . 20 .
Wetstkraut per Stück . 10 ,
Schwarzwurzel per Pfund . Io ,
Sauerkraut per Pfund . 6 .

C . Kirchner,
Wcllritzstratz« 27 , Eck« HeUmnndstraste.

Telepbon 2 65.

Wamnli. SeidemWe.
Nerostr

Heute Mittwoch Abend:
p^ GrotzeS Schlachtfest,^
wozu freuiidlichft einladetFerd . Fischer.

Fiir Hmcn!
Haken- oder Zugstiefel Mk. 7.8V«

Dieselben, echt Ehevreaux, Mk. 8.80.

Für Knaben!
Garantirt gute Waarc, No. 27—30,

Mk. 3.50.
Winterschnhe von 1 Mk. an.

Für Damen!
Schnür» oder Knopsstieiel, elegante Fagon,

Mk. 8.80.
Dieselben, echt Ehevreaux, Mk. 7.80.

Für Mädchrn!
Dieselben, No. 31- 35, Mk. 4 .80.

Reparaturen schnell und billig.

Nur Mainzer Zchuh-Vazar.
Philipp Schönfeld,

- Marktstraße II , im Hause der » » rtll 'schcn Metzgerei.
Bitte auf Firma und Haus -No . zu achten. 3711

Kartoffeln.
B andenvurger und Eierkartoffrln»
Ungnuin hon um u. MauSkartoffelN

empfiehlt zum billigsten Tagespreis
C . Kirchner,

Wellritzstiafie 27 . Ecke Htllmnndstraste.

Bestbekömmliche

; P nn §chE §senzen
von Mk. 2.— per ganze und Mk. 1.10 per '/* Flasche an.

Ja Rapp , H. 8. Hoflieferant,
Moritzstrasse 31 und Jfengasse 18/30.

3712

1Ktollt mehr « mldgaMe.

jfNf . . . noch gut erhalten, paffend für
größere Räume, billig zu der»

kau fen Moritzstraßc34. Schlosserei.  _
Qoaler Nuhb.-Tiich zu ve>k Llücherpi. 5, 2 l.

Kochschule.
Beginn der neuen Kurs « 8» Januar.

Erlernung der feine», sowie bürgerl. Küche.
Aum. Rbeinstraße 38, 2.

E . Pappel bäum , Vorsteherin.
Diplom Bromberg 1899, Mainz 1602._

Hühneraugen etc.
entfernt in wenigen Min. sohmerz- u. gefahrlos
J . liulil . gepr. Heilffehülfe, Welierg . 44,2.
16-jtthr . pract . Erfahrungen — allseit. Anerkenn.

Zu sprechen von 12—1 u. v. 3—4, ah 4 Uhr
auch ausser dem Hause. Telefon SSOO.

Schönes Wohnhaus
in Wiesbaden , mit 4 Wohnungen h 4 nnv
4 4 5 Zimmern , Bad , Küche re. , die mit
allem Eomfort versehen find, ist für
188 .000 Mk . bei « nzahlung von circa
20.000 Mk. zu verkaufen . Gut « vapital.
anlage . Offerten erb. unter M . M . 58254
hauptpostlagernd stier._

§potlie6en4apilal
an 1 Stelle in ieder Höbe au«,uleiben.
_ C » rl « « »- , Zimmermannstr"tze 1.
^ Kl. Capital z. Bertiirb hrrvorr. Patente»
gel̂ gut. annebwb. Berd. Gest. Offerten unter
« . BUS an den Tagbl.-Perlaa._

Nutzd .-Ptantno , gut ervalten, schöner To ».
im Austraa -'»er Herrschaft zu verkaufen Ämser-
strotze 35, ». ? t.  _

(Mn gut erhaltene« Ptanino , schwarz,
zu verkauren Dotzbeimerstraße 37, Part. _
* Dovvelspänner . Pierdegeichirr sür Knl-
owie Kisten und Körbe billig zu veikause».
Näheres im Tagbl..Perlag. "

Zu kaufen
eine gnt erhaiiene nicht zu kleine spanische Wand |
sucht l,eiim anu ) Bismarckring11.

LadetsESilhelmstrafte
für sofort oder später zu vermietbeu. 2028

Adolf Mi-uendortr , Parkhotel.
OrtSoit Mil oder obue Wohn, für sofort
<IIUUI oder später zu vermiethen. Näh.

Wcllrltzstraße 43. Lade».

Eine elegante
Wohnung

von 7 Zimmern mit großem Salon
(Bel-Elage, Südseite, in der Nähe des
Kaiser-Friedrich-Rings) ist wegzugs¬
halber sofort oder am 1. April 1904
30 °/o unter Miethwerth in Aflermicthe
auf 3 Jahre zu vermiethen. Näh. im
Tagbl.-Verlag. 2933 Um

Plakate:
„Wohnung zu vermieten“
„Möblierte Zimmer zu ver¬

mieten“
„Zimmer frei“
„Laden zu vermieten“
„Zu vermieten“
„Du verkaufen“
„Zu vermieten oder zu ver¬kaufen“
„Pension“
auf weissem Papier , sowie auf¬
gezogen auf starkem Pappdeckel

stets vorrätig in der

L. Schellenberg ’schen
Hofbuchdruckerei

Langgasse 27.

Kinderloses Ehepaar
hübsche2-, auch 3-Zimmer-Wobnung. ev. würde
Hausverwaltung mit übernommen. Offerten unter

OOS an den Tagbl.-Verlag._
mit einem Töcbterchen wünscht

in f. Haus«, ruhige Lage. 4 Zimmer mit Zubehör
per sofort oder später. Offerten mit genauer
Preisangabe an ftrnn Witwe Scliwedler,
Mainz , « chnlstraße 38.

Dienstmädchen
für kleinen Haushalt bei gut. Lohn ioiort gesucht|
BerUanistraße 5, 2 link«._

Wegen Krankheit meines
suche ich sofort ei» anderes oder

Ausbülfe. Dreaer , Gerichtsstratze 5.

Todes -Anxeige.
Nach langem, schwerem Leiden

entschlief gestern Abend 7 Uhr meine
innigstgeliebte Fra », unsere gute
Mutter , Schwiegermutter, Groß¬
mutter, Schwester, Schwägerin undDante,

Eva Rosenfeld,
geb. Abraham.

Wiesbaden , den 30. Dezbr. 1903.
Die trauernden

Hinterbliebenen.
Die Beerdigung findet Freitag,

den 1. Januar 1904, Vormittags
11 Uhr, vom Israelitischen Friedhofe
aus statt.

« « WWW

Danksagung.
Allen Lenen, welche uns bei der

so schweren Krankheit unserer innig-
geliebten Helena so hilfreich zur
Seite standen, sowie für die vielen und
schönen Blumcn- und Kranzspenden
und Allen, di- ihr das letzte Geleit
gaben sagen wir ani dleie», Wege
unfern herzlichsten und Neigesühltesten
Dank.
HrinrichHoflsmanu ,Krankenpfleger,

und Frau.
Kelleistraffe 22.

Danksagung.
Für die uns bei dem Tode

unseres lieben Sohnes, Bruders,
Schwagers und Onkels,

ßkMM Cbel.
erwiesene Thcilnahme sagen wir
unseren besten Dank.

Wiesbaden , 29. Dez. 1903.

Die trauernde«
Hinterbliebene«.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme an dem Hinscheidenunsere»
lieben Vaters . Groffvaters.Schwieger¬
vaters, Schwager« und Onkels,

Philipp Pinkel.
sür die Grabrede de« Herrn Pfarrers
Hummrich. fowiefür dievielen Blume»-
spenden sagen wir unfern innigste»
Dank.
Dir trauernden Hinterbliebenen

Grbenheim . den 29. Dez. 1908.

S«-

Kl. sclnvarzes Portemonnaie mit Inhalt ver
loren. Gl-aen Belob», abzng. Bismarckrina 14, 3,

Verloren . roste gelbe Haarnadel . Abzng' b.
gegen Belohnung Kaifer- it riedrich-Ring 2, Htb. P.

Verloren em perlbe eet « icbwarze« Läschchen
mit Portemonnaie, entb. 1Ö3 Mark. Abzug, gegenj
Beloh nung Wilbelmstraste 10, 1._

Verloren am 27. ouf der Rbein-
w _ straffe 3 Medaillons m. Pbotogr. !

Abz ug, aeaen Belohn, Näb, im Tagbl.-Verl. 1 g
Gesunden ein Portemonnaie mit Inhalt.

Näheres im Tagbl.-Ve laa.  .
“ Schottischer Lchäservuud , aus den

Namen̂ Eilsär" bürend',' entlau'en. Wiederbringei
erbä t Be obnung. Vor Ankauf wird gewarnt.
Bahnboistraffe9.

Do « Verlobungen , Heiratste». ^
bürten und TodeSfLllen wolle ^
„Tagblatt " sofort durch Postkarte
machen, sofern Erwähnungd-rseldenuM
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten

' dadurch nicht.

iiiit»'

sofort_
Fräulein

mit Sprachkenntniffensucht IN feinem Photograph.
Atelier Retouchrren,» lernen. Gest. Offenen unter
II II . IOO hnuptpohl ogern»._

(geübte Mml-Arvelln ßcfüdit.
Laues «», & L>«d«rlein , Biebrich.

Penstonlrle Bca,nt « pp .» im Verkehr ae-
wandt, verschaffen stv durch leichte Tvätigkeil>nicht
Berstckierungl lehr guteRebeneiunahme.
Offerten unter W . 3 «tO an Hudpü flösse,
WltSvaden,

(fftiriffin ), Vnde der Bierziaer , 15,000 Mk.
BermSaen , milchte sich gern mt« einem
älteren aevildeten He.rn , der fe,n ante«
UuStommen stat , wieder versteirafenr
setvtaer kann and, Ki»»ber staben. Nur
Solche mögen std, melden , denen e« wirk-
liest um e>ne treue Pstegerln und still«
KäuSltdikrtt zu tstun ist. Diskretion Vstre» .
fa » e. Anonnme Briefe werden nicht berück,
stchtiat. Pstotogravstle erwünscht. Vfferten
unter T . >« » an den T 'abl ..B «rlag.

Frenndschait.
Geb. Herr. Ans. 20er, liier srcwd, sucht gleichen

Ânlchl. iLcst. Off. u. » . « 8L a. d. TagbI..Vcrl.

)ez. : »»
Effeiibäkn-Tele'gnipdisten Adolf
S ., Franz Josef Maria . 25. De§.: dc»>
Gabnrl Gbert e Han« Ferdinand ff g.,
dem Bäckeraedülfen August KlumPP ^
ststilhelm August: dem Ingenieur
Schmidt e. T ., Anna Susanne. .

Ausgeboten. Hausdiener Karl Pbil'PV jp*»
Lauieuselden mit Maria Georgine
Kutswer Arnold Joseph Hegdoltz zu M,
Joiepdine Bunterbroich zu Lobberich. Y -
Ludwig Hechler zu Mainz mit Mar'«
Fuhr >u Langschied. Schreineraebül'- -
Bürger hier mit Eliiabetk Blaser bi" . „
mann Heinrich Gucker hier mit Anna Wag»

Verehelicht. H-rrnschneider Bhilchv
w't Panline Lautst hier. Kausman»
Maxelmer bter mit Lina Betz hier.

Gestorben. 26. De,. : Adelheid, fleb-
gesch ebene Ehefrau de« Dchauspieler»
Schröder, 50 I . 27. De,. : Rentner s

' I ; Bergniann 4 "“ " “Baer, 89 I ; Bergn,
Wollmerschied, 4l I.

!mann Anton
4l d . 28. De». :

Hoimann, Ehefrau d' » sknbrn>ann» !j
Grostmann.L? I . : Privatier W'lbeln' A , 4
61 I . 29, lez, : Justine, geb, ^ 'ü" „ PlI!sran des Nenlners vr . invti. SfavL
71 3.

f.
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